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Der mehrgeschossige Holzbau  

– eine Schweizer Domäne 

1. Ausgangslage 

Beim mehrgeschossigen Holzbau von einer rein schweizerischen Domäne zu sprechen, ist 
sicher vermessen und respektiert die Entwicklungen und Traditionen in andern Ländern 
zu wenig. Der Vormarsch, welcher dem Holzbau im Geschossbau in den letzten 20 Jahren 

in der Schweiz gelang, ist beachtenswert und darf durchaus positiv dargestellt werden.  
 
Mit der Fertigstellung der Lehrgebäude der Interkantonalen Försterschule in Lyss und der 
heutigen Berner Fachhochschule in Biel (BFH-AHB) wurde in den Bereichen Brand- und 
Schallschutz sowie bei der Ausführung der Fassade vor über 10 Jahren Neuland betreten. 
Diese Schulbauten dürfen zu Recht als Pionierbauten des mehrgeschossigen Holzbaus 
bezeichnet werden. Gemäss den damals gültigen Brandschutzvorschriften waren maximal 
zwei Geschosse in Holzbauweise möglich. In enger Zusammenarbeit mit den Brand-
schutzbehörden wurden objektbezogene Brandschutzkonzepte erarbeitet. Heute könnten 
diese Gebäude aufgrund der 2005 in Kraft getretenen Brandschutzvorschriften im Rah-
men eines Standardkonzepts realisiert werden.  

2. Geänderte Einsatzmöglichkeiten 

Die Einsatzmöglichkeiten von Holz haben sich seither massiv erhöht. Seit 2005 wurden in 
der Schweiz rund 1300 mehrgeschossige Wohn-, Schul- und Verwaltungsbauten mit ei-
nem Tragwerk aus Holz erstellt. Dieser positive Trend kann sich fortsetzen, falls die 
Branche weiterhin positive Zeichen setzt.  
Mit dem unter der Federführung der Lignum durchgeführten und international vernetzten 
Forschungsprojekt „Brandsicherheit im Holzbau“ wurden wissenschaftlich abgesicherte 

Grundlagen erarbeitet. Daraus entstanden hervorragende Planungsinstrumente (Lignum-
Dokumentation Brandschutz), die von der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherung 
(VKF) als Stand der Technik anerkannt sind.  

3. Grundlagen für den Erfolg 

Als Basis für den Erfolg können folgende Punkte aufgelistet werden:  

 Klare Zielsetzung bezüglich des technisch und wirtschaftlich Sinnvollen und  
Machbaren 

 Gesamtheitliche Koordination der Entwicklung durch eine verbandsübergreifende 
Dachorganisation (Lignum; Holzwirtschaft Schweiz) 

 Konzentration der vorhandenen Mittel und Ressourcen auf das Wesentliche 

 Qualität kommt vor Quantität 

 Aus- und Weiterbildung auf allen Stufen 

 Zielgerichtete Forschung und Entwicklung mit direktem Bezug zur Praxis 

 Tendenz zur 2000-Watt-Gesellschaft 

 Keine Fokussierung auf den reinen Wohnbau, sondern ebenfalls auf den Schul- 
und Gewerbebau.  

 Glaubwürdige Public Relation 

 Hohes Verantwortungsbewusstsein der planenden und ausführenden Fachleute 
 
Die obenstehende Aufzählung kann sicher erweitert werden und stellt keine Rangfolge 

oder Prioritätenliste dar.  



16. Internationales Holzbau-Forum 10 

Der mehrgeschossige Holzbau – eine Schweizer Domäne | R. Wiederkehr 

 

4 

4. Weiterbildung und Qualitätssicherung 

Die Weiterbildung gewinnt in zunehmendem Masse an Bedeutung. Ein von der Lignum 
initiiertes Weiterbildungsangebot wurde unter der Leitung der BFH-AHB zusammen mit 

Holzbau Schweiz und der Schweizerischen Bauschule Aarau aufgebaut und kann auch 
nächstes Jahr von Planern, Konstrukteuren und Holzbauern genutzt werden (Ausbildung 
Brandschutz-Fachleute Holz; Modulkurse Brandsicherheit und Holzbau). Die zunehmende 
Teilnahme von Behördenvertretern an dieser Holz-Branchenweiterbildung zeigt die hohe 
Akzeptanz und fördert das gegenseitige Vertrauen.  

Das Thema Qualitätssicherung und Brandschutz muss von Planern und Ausführenden 
ganz oben auf die Prioritätenliste bei der Realisierung von Holzbauten gesetzt werden. 
Bei 5- und 6-geschossigen Bauten mit brennbaren Tragwerken ist der Einsatz eines aner-
kannten Fachingenieurs als Kontrollorgan obligatorisch. Es muss jedoch bei allen Bauten 
dafür gesorgt werden, dass die Brandsicherheit gewährleistet ist. Brandereignisse auf-
grund von Planungs- oder Ausführungsfehlern dürfen während der Bau- oder Nutzungs-
phase von Holzbauten nicht auftreten. Der in den letzten Jahren sorgfältig aufgebaute 
und gute Ruf der Holzbaubranche bei den Brandschutzbehörden könnte so rasch wieder 

verloren gehen.  

5. Sichtbares Holz in der Fassade 

Im Fassadenbereich ist es heute möglich, Holz bis zu acht Geschossen bzw. bis zur 
Hochhausgrenze einzusetzen. Auch hier müssen die Brandschutzvorgaben konsequent 

umgesetzt werden. Es ist zu beachten, dass nicht nur brandschutztechnische Regeln be-
stehen, sondern dass Fassaden aus Holz ab vier Geschossen nur in Absprache mit den 
Brandschutzbehörden möglich sind. Zudem sind die Grundregeln des Holzschutzes zu 
beachten. Fassaden sind Visitenkarten von Gebäuden und lösen beim Betrachter entspre-
chende Gefühle aus. Schnell erkennbare Fehler, die auf eine mangelhafte Materialaus-
wahl oder fehlende Schutzmassnahmen zurückzuführen sind, zementieren Vorurteile ge-
genüber dem Bau- und Werkstoff Holz.  

6. Beispiele 

Mit zwei Auszügen von Artikeln aus der Fachzeitschrift Schweizer Holzbau (Ausgaben 
9/2006 und 10/2010) wird nachstehend dargelegt, wie in der Schweiz fünf- und sechsge-
schossig in Holzbauweise gebaut wird. Ein Auszug aus der Lignum-Publikation Holzbulle-
tin 86/2008 gibt einen ergänzenden Überblick einiger weiterer Bauten und zeigt ein-

drücklich, dass es sich heute nicht mehr um Einzelobjekte handeln kann.  
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